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Boykott in Kloten 
Am vergangenen Freitag wurde das Spiel in Kloten von einigen 
HCD-Fans boykottiert. Grund dafür sind die zu hohen 
Eintrittspreise. Es kann nicht sein, dass wir in Kloten 29.- 
Franken für ein Stehplatzticket bezahlen müssen, irgendwo hat 
alles seine Grenzen. 
Trotz des mässigen Wetters versammelten sich gegen 30 HCD-
Fans vor dem "Notausgang". Es wurde getrunken, gelacht und 
diskutiert. Einige kamen mit dem Liegestuhl, andere mit 
Wasserpfeifen. Lustig war es allemal. Leider konnten wir nicht 
alle rechtzeitig informieren, darum starten wir nochmals einen 
Versuch: 
Aufruf zum Boykott in Kloten am 02. Januar 2008!  
Kauft keine Tickets! Kommt vors Stadion und setzt mit uns ein 
Zeichen gegen die zu hohen Eintrittspreise in Kloten. Der 
Zeitpunkt ist früh genug, um kein Ticket zu kaufen. Über 
weiteres Vorgehen und Alternativen informieren wir euch 
rechtzeitig per Internet. 
Es ist uns bewusst wie wichtig euch das Spiel in Kloten ist und 
wie gerne ihr die Mannschaft unterstützt, jedoch möchten wir 
uns unser Hobby auch in 5 Jahren noch leisten können! Wenn 
dieser übertriebene Preis einfach so akzeptiert wird, werden 
andere Clubs nachziehen!  
Deshalb ist es wichtig, dass jeder einzelne mitmacht, sagt dies 
allen HCD- Fans weiter und sorgt damit für einen 
gemeinsamen Erfolg!  
Einen Teilerfolg durften wir bereits zur Kenntnis nehmen, indem 

zwei Zeitungen über dieses Thema berichtet haben. Herr 
Habisreuter (der Verantwortliche vom EHC) musste dabei 
Ausreden suchen, um seine Preispolitik zu rechtfertigen!  
Der erste Schritt ist also gemacht, für den nächsten brauchen wir 
JEDEN einzelnen von euch!  
Der HCD ist über unser Problem informiert, die Spieler wissen 
also Bescheid, warum wir sie in Kloten nicht unterstützen 
werden! 
 

Unverschämte Preise im Time Out 
Noch beim Saisonstart war das Time Out ein Treff für all jene 
die zu früh in Davos waren. Vor dem Spiel, für die welche 
hungrig waren, sowie nach dem Spiel, oder einfach für welche 
die nicht in die Blechkolonne stehen wollten… Anständiges und 
günstiges Essen, ein gutes Getränk und viele Diskussionen 
schlossen den Abend ab.  
 
Doch vor einiger Zeit, wir sassen wieder im Time Out und trauen 
unseren Augen nicht. Verschiedene Menus wurden von der 
Matchkarte gestrichen und bei den restlichen wurden die Preise 
massiv erhöht. Höhere Preise sind tragbar, wenn das Essen und 
der Service an Qualität zunimmt. Leider wurde aber genau das 
Gegenteil zur Wahrheit. 
Die Portionen wurden kleiner, die Auswahl minimiert und die 
Flexibilität eliminiert. Es ist zum Beispiel nicht mehr möglich eine 
Portion Chicken Nuggets ohne Pommes zu bestellen, es ist nicht 
mehr möglich, einen Wurstkäse Salat einfach zu bestellen, usw.  
 
Der HCD, respektive die Fans, füllen an jedem Match das Time 
Out und lassen einen grossen Batzen im Time Out für Getränke 
und Esswaren liegen. Ist es da wirklich nötig die Preise so zu 
erhöhen und den Fans noch mehr Geld abzuknöpfen? 
Wobei hier noch angemerkt werden kann, haben seit der 
Preiserhöhung auch bereits einige eine Alternative gesucht und 
gefunden. 
 
Diverse andere Restaurants in Davos haben sich auf die 
Eishockeyfans eingestellt, halten die Küche an diesen Tagen 



speziell länger offen, bieten super Essen und guten Service.  
Sie schätzen die Hockeyfans und deren Geld das sie in Davos 
ausgeben.  
Wieso das Time Out nicht? 
  
St. Petersburg wird gelb-blau 
Wie Dylan zu sagen pflegt ist unser HCD eine Baustelle. Die 
Langzeitverletzten (Rizzi, Leblanc, Taticek, Blatter) lassen den 
Bau wohl noch länger nicht fertig werden. Doch wir haben 
willige Bauarbeiter. Unter Baustellenleiter Del Curto wachsen 
junge, willige „Maurer“ heran. Diese werden ihr Handwerk in 
der Meisterschaft und auch am bevorstehenden Spengler Cup 
verfeinern.  
 
Wie weit sie mit dem Handwerk sind werden wir auch am 
Champions Cup in St.Petersburg sehen. Ja, sogar live sehen! Ein 
herzliches Dankeschön an den Kristall Club! Drei Flieger werden 
mit gelb-blauen nach Russland fliegen. Ich freu mich wie ein 
kleines Kind über die Bilder der Davoser-Invasion! Das gibt ein 
Riesenfest!  
 
St. Petersburg wird nicht umsonst das Venedig des Nordens 
genannt. Ich konnte mir diesen Sommer die Stadt an der Newa 
anschauen, leider nur mit Gruppenvisum. Doch im Januar wird 
alles anders sein. Einzelvisum, viele tolle Eishockeyspiele, viele 
bekannte Gesichter und höchstwahrscheinlich eiskalte 
Temperaturen. Ich hoffe, dass die Gastfreundschaft der Russen 
diesmal das Eiskalte übersteigt. St. Petersburg hat vieles zu 
bieten, nicht nur Patrick Fischer. Tonnenweise wunderschöne 
Paläste (der Katharinen Palast ausserhalb ist traumhaft schön), 
die Blutskirche (ein Muss!) und andere Sehenswürdigkeiten.  
Und im Januar eine Sehenswürdigkeit mehr!  
 
Über 400 HCD Fans! Können wir den HCD zum Sieg schreien? 
Ein einfaches Unterfangen ist das sicher nicht. Aber ein Versuch 
ist es allemal wert. Wenn die „Fan Mannschaft“ am selben 
Strick zieht haben wir unseren Teil der Aufgabe erledigt. Holen 
wir uns den Pott! Go for it!  

Choreo’s – Verhalten 
Liebe Fan’s,  
regelmässig werden in unserer Kurve Choreos gemacht. Für eine 
Choreo arbeiten einige Leute mehrere Stunden. Darum haben 
sie es verdient, dass die Choreo auch richtig zur Geltung kommt. 
Bitte beachtet in Zukunft folgende Punkte: 

• Bitte achtet auf die Anweisungen der Organisatoren! 
• Bitte keine Fahnen und Doppelhalter während der 

Choreo hoch halten, danach ist das wieder super!  
• Bitte lasst die Materialien (Blätter, Blachen…) oben bis ihr 

ein Zeichen erhaltet! 
Herzlichen Dank für eure Unterstützung. 
 

Choreo’s – Finanzierung 
Choreo’s sind eine teure Sache, das Material für eine  
grosse Choreo kann bis zu 1000 CHF kosten. Das meiste Geld 
kriegen wie durch den Verkauf von Fanartikeln zusammen, 
trotzdem sind wir auf Unterstützung angewiesen.  
Wenn auch Du uns helfen willst, freuen wir uns auf Deinen 
Beitrag auf folgendes Konto:  
 

Konto-Nr.: 16111656628 
IBAN: CH73 0076 1016 1116 5662 8 

Bank Name: Aargauische Kantonalbank 
Konto Inhaber: Patrice Richner 

Konto Untertitel: FANATICS DAVOS 
 

 

Aktivitäten rund und den HCD 
2.1.2007 Kloten Flyers – HCD  
Boykott des Spiels, Infos zur Alternativlösung www.hcdfreunde.ch 
 
Zudem findet an jedem Samstag-Heimspiel die Carfahrt vom HCD-
Fanprojekt statt. (Infos und Anmeldung unter www.hcd.ch) 
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